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ORTSTEILKONFERENZ: ENTWICKLEN SIE IHREN KIEZ!  

WOHIN WOLLEN WIR IN TEGEL-SÜD, IM WALDIDYLL UND AM 

FLUGHAFENSEE? 

Ergänzung zum Protokoll der Ortsteilkonferenz, Donnerstag 13. Dezember 2018,  
17:30 bis 21:00 Uhr in der Turnhalle der Havelmüller-Grundschule 

 

Bei welchem Anliegen (=Verbesserungen) wollen Sie sich einbringen? (= „unterstützen“ oder 

„selber tun“)  

In den moderierten Arbeitsgruppen erklärten sich Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereit, sich bei 

der Lösung/Verbesserung bestimmter Fragstellungen weiterhin einsetzen zu wollen: 

Forum 1: Wie können die Herausforderungen im öffentlichen Raum bewältigt werden? 

> Moderation: Prof. Christian Matzdorf (HWR Berlin) 

Bei welchem Anliegen (=Verbesserungen) wollen Sie sich einbringen? 

- Parksituation am U-Bhf.: Michael Reichelt 

- Verkehrsproblematik: Karl Pekny 

- Ordnung / Sauberkeit im öffentlichen Raum, Thema Hundeauslauf: Andreas Kolbe  

- Flughafensee: Klaus Murawski 

 

Forum 3: Wie kann das Quartier seniorengerechter werden? 

> Moderation: Ingrid Lankenau (BÜRO BLAU) 

Bei welchem Anliegen (=Verbesserungen) wollen Sie sich einbringen? 

- Errichtung einer Zufahrtsmöglichkeit zum Borsiggelände von Tegel-Süd/Waldidyll aus: Wolfgang 

Belz1 (Kontakt: Billerbecker Weg 62A, 13507 Berlin; T 432 5886 / M 0152 5619 3176) 

- Anlage von Sitzmöglichkeiten auf dem Emstaler Platz: Detlef Kegel (Kontakt: 

detlef.kegel@gmx.de) 

 

  

                                                                 
1
 Erläuterung: Die Bewohner*innen aus Tegel-Süd erreichen das Borsiggelände nur über die Berliner Str. Für 

Radfahrer*innen verläuft der Weg über die Bernauer Str. oder Egellsstr. zur Berliner Str. Deren Fahrbahnen 
und die Holzhauser Str. müssen erst überquert werden, um an der Straße Am Borsigturm zurückgequert zu 
werden. Daher wird oft die westliche Seite der Berliner Str. auf dem Gehweg oder der Radweg in verkehrter 
Richtung benutzt. Dabei bleiben gefährlichen Verkehrssituationen nicht aus. Um den Weg – besonders für 
Ältere und Behinderte – einfacher und gefahrloser zu gestalten, sollte entweder die Sterkrader Str. in 
Richtung Norden über das Babkockgelände bis zur Str. Am Borsigturm verlängert werden oder die baulich 
einfachere Variante durch Verlängerung der etwas östlich gelegenen Beckumer Str. in Erwägung gezogen 
werden. 
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Forum 4: Wie können bürgerschaftliches Engagement, Nachbarschaft und Gemeinschaft gestärkt 

werden? 

> Moderation: Frank Baumann (BÜRO BLAU) 

Bei welchem Anliegen (=Verbesserungen) wollen Sie sich einbringen? 

- Gestaltung Emstaler Platz: Andreas Otto, Lorenz Bührmann 

- Größerer Raum für Lange Tafel im Winter: Jean-Otto Domanski 

- Befragung bei Kiezfest: Silke Jensen, Uwe Brockhausen 

- Übersicht, welche Angebote existieren: Silke Jensen, Liane Frank (Tageszentrum Tegel-Süd), 

Jana Wöllert (Tageszentrum Tegel-Süd) 

 


